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Glas-Notdienst Tel. 06894-9665600
Die Glaswerkstatt • info@glaswerkstatt-igb.de

Apothekendienst
0800-0022833✚

Infos zu den nächstgelegenen dienstbereiten Apothe-
ken, kostenfrei aus dem dt. Festnetz o. von jedem Handy, 
Kurzwahl 22833 (Mobilfunknetze/69 Cent/Min.).

Samstag, 08.03.2025:
• Rosen-Apotheke, 66386 Sankt Ingbert
 Rickertstraße 17, Telefon 06894 4993
Sonntag, 09.03.2025:
• Sebastian-Apotheke, 66440 Blieskastel
 Bliesgaustraße 21a, Telefon 06842 51430
Samstag, 15.03.2025:
• Rats-Apotheke, 66386 Sankt Ingbert
 Kaiserstraße 37, Telefon 06894 4940
Sonntag, 16.03.2025:
• Johannis-Apotheke, 66386 Rohrbach
 Obere Kaiserstraße 113, Telefon 06894 53500

Anzeige

 Sonstige wichtige Rufnummern:
• Paul Marien-Hospiz am Ev. Krankenhaus, Saarbrücken, Tel. 0681-3886601.
•  Telefonseelsorge für Menschen in seelischen Krisen: Täglich, 0 bis 24 Uhr,  

kostenfrei, Tel. 0800-1110111.
•  Frauennotruf Saarland, Beratung für vergewaltigte und misshandelte Frau-

en: Montag und Donnerstag, 14 bis 17 Uhr, Dienstag und Freitag, 9 bis 12 Uhr,  
Tel. 0681-36767, in der übrigen Zeit läuft ein Anrufbeantworter.

•  Frauenhaus der AWO, Neunkirchen, Hilfe bei häuslicher Gewalt: rund um die Uhr 
erreichbar Tel. 06821-92250.

•  Heilpraktiker-Bereitschaftsdienst: Samstag, Sonntag sowie an Feiertagen  
zentrale Ansage Tel. 0681-3904276.

•  Rufbereitschaft der kath. Seelsorger in seelsorgerischen Notfällen sowie zur  
Spendung der Krankensalbung und bei Sterbefällen ist ein katholischer  
Geistlicher immer unter folgender Nummer erreichbar: Tel. 0176-5102204.

•  Frauennotruf Saarland, Nauwieser Str. 19, 66111 Saarbrücken, Tel. 0681 36767, 
http://www.frauennotruf-saarland.de

Tierärzte www.tierarzt-saar.de
 Tel. 0 18 05 84 37 36✩

Vergiftungszentrale✚
Das Informations- und Behandlungszentrum für Vergiftun-
gen in der Uni-Klinik Homburg Tel. 06841-19240, (jederzeit, 
auch an Sonn- und Feiertagen)

Polizei  110
Feuerwehr & Notruf 112✆

Aus dem Festnetz und aus Mobilfunknetzen ohne Vorwahl

Ärztebereitschaft 116117✚
•  Mo, Di und Do 18:00-08:00 Uhr des darauf folgenden Tages
•  Mi und Fr von 13:00-08:00 Uhr des darauf folgenden Tages
•  Samstags von 08:00 bis montags 08:00 Uhr
•  An gesetzlichen Feiertagen sowie am 24. und 31. Dezember 

von 08:00 bis 08:00 Uhr des darauf folgenden Tages

Kinderärzte 06821-363-2002✚
Notfalldienstpraxen am Wochenende und an Feier- 
tagen der niedergelassenen Kinder- und Jugendärzte/-
innen: Samstag, 8.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr:  
Marienhausklinik St. Josef Kohlhof, Klinikweg 1-5, 66539 
Neunkirchen-Kohlhof

Zahnärzte
www.kzv-saarland.de✚

Ökumenischer Ambulanter 
Hospiz- und Palliativberatungsdienst  
Saarpfalz✚

Beratung und Informationen für Schwerstkranke und 
deren Angehörige: Homburg, Mainzer Str. 6, 
Tel. 06841-9728613.

OrtsvorsteherInnen✉
St. Ingbert – Mitte: Irene Kaiser, Tel. 06894-381 808, Sprechstunde 
nach telefonischer Vereinbarung
Rohrbach: Martin Biedermann, Mobil 0176 417 16 978, martin.bieder-
mann@spd-rohrbach.de. Ortsverwaltungsstelle Rohrbach, Obere Kaiser-
straße 134, 66386 Rohrbach, Öffnungszeiten: Do.: 14-17 Uhr, Ansprech-
partnerin: Frau Weiß, ovstrohrbach@st-ingbert.de, 06894 5908003
Hassel: Markus Hauck, Tel. 06894-51770, Sprechstunde: Mo. 17-18 Uhr, 
Ortsverwaltungsstelle Hassel, Marktplatz 1, 66386 Hassel, Öffnungszei-
ten: Do.: 9-12 Uhr, Ansprechpartnerin: Frau Weiß, ovsthassel@st-ingbert.
de, 06894 51041
Oberwürzbach-Reichenbrunn-Rittersmühle: Dunja Sauer, 
Tel. 0170 575 27 99, dunja-sauer@t-online.de, Dunja Sauer hat folgende 
Sprechstunden: Di.:16.30-18.00 Uhr und nach Vereinbarung.
  Ortsverwaltungsstelle Oberwürzbach, Hauptstr. 94, 66386 Oberwürz-
bach, Öffnungszeiten: Di.: 14-17 Uhr, Ansprechpartnerin dort ist Frau 
Hauck, ovstoberwuerzbach@st-ingbert.de, 06894 6307
Rentrisch: Stefan Paulus, stefan.paulus@jse-online.de, Mobile 0173 
6523458, Sprechstunde nach telefonischer Vereinbarung

Inh. Al-Ahamad Jamal

• Fliesen
• Bodenbeläge
• Innenausbau
•  Abriss- &  

Entrümpelungs- 
arbeiten

Sie erreichen uns unter  0171 / 2 14 47 88
Kirchstraße 26 · 66359 BOUS
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 Baumpflege auf der Streuobstwiese:  
Rückschnitt für eine gesunde Entwicklung
Auf der Streuobstwiese an der "Spick" in St. Ingbert fand Mitte der 
Woche ein fachgerechter Rückschnitt der Bäume statt. Die Maßnah-
me wurde von Claus Günther, dem Nachhaltigkeitsbeauftragten der 
Stadt St. Ingbert, zusammen mit Mitarbeitern der Abteilung Stadt-
grün durchgeführt. Ziel des Rückschnitts ist es, Fehlentwicklungen 
am Stamm und in der Krone zu korrigieren und so den langfristigen 
Erhalt der Bäume zu sichern.
Da die Bäume in den letzten Jahren nicht regelmäßig gepflegt wur-
den, ist der Schnitt in diesem Jahr besonders wichtig. Der Fokus liegt 
dabei weniger auf einer Ertragssteigerung bei der Obsternte, son-
dern vielmehr auf einer stabilen und gesunden Kronenstruktur. Die 
Maßnahme erfolgt in der Vegetationsruhe – ein bewährter Zeitpunkt 
aus dem Erwerbsanbau, da in dieser Zeit wenig andere Arbeiten an-
fallen. Glücklicherweise waren die Temperaturen mild genug, um den 
Schnitt ohne Risiken für die Bäume durchzuführen.
Auf der Wiese stehen rund 30 Obstbäume verschiedener Sorten, 
darunter Apfelsorten wie Boskop, James Grieve, Topaz und Kaiser 
Wilhelm sowie Birnen, Kirschen, Mirabellen, Zwetschgen und ein 
Nussbaum. Die Sortenliste wurde von Werkstudent Max Sokoli zu-
sammengestellt, der gerade ein Praktikum in der Abteilung Stadt-
grün absolviert. Weitere Obstbäume stehen auf der benachbarten 
Fläche, die vom NABU gepflegt wird.
"Der regelmäßige Rückschnitt ist essenziell für den langfristigen Er-
halt der Streuobstwiese. Die Stadt St. Ingbert setzt sich mit dieser 
Maßnahme aktiv für den Naturschutz und die Biodiversität ein und 
sorgt dafür, dass die Streuobstwiese auch in Zukunft ein wertvoller 
Lebensraum für Tiere und Pflanzen bleibt", weiß der Nachhaltigkeits-
beauftragte Claus Günther.

v.l.n.r.: Werkstudent Max Sokoli, der Nachhaltigkeitsbeauftragte Claus 
Günther, Katrin Gödtel und Christian Lambert, Abteilung Stadtgrün, 
führten die Baumpflegearbeiten auf der Streuobstwiese durch.
Foto: Giusi Faragone

FGTS-Richtfest an der St. Ingberter  
Albert-Weisgerber-Schule
Der Rohbau der neuen Freiwilligen Ganztagsschule (FGTS) an 
der Albert-Weisgerber-Schule in St. Ingbert ist fertig. 
Handwerker, Bauherr und Fördermittelgeber feierten gemein-
sam mit den Kindern und dem Lehrpersonal das Richtfest.
Ein Richtfest feiert man als Grundschulkind nicht häufig – daher hat-
ten sich die Kinder Albert-Weisgerber-Schule auch ganz besonders 
vorbereitet. Der Schulchor eröffnete das Richtfest gleich mit zwei  
Liedern: dem schuleigenen Lied „Wir sind die Kinder der Albert-Weis-
gerber-Schule“ und einem extra für den Neubau komponierten Lied 
„Ein Haus entsteht für die Albert-Weisgerber-Schule“. Dabei ließen 
sich die Sänger nicht einmal von der beißenden Kälte abhalten und 
unterstrichen den Text mit einer kleinen Choreografie. Sie wissen 
wirklich, wie gut und wichtig der neue FGTS-Bau für sie ist!

AktuellesA

1. Sankt Ingberter Lachnacht!
Am Donnerstag, 13. März 2025, wird die Stadthalle St. Ingbert 
zum Zentrum für Humor und Unterhaltung! Zum ersten Mal 
gastiert das Erfolgsformat in St. Ingbert und verspricht einen 
unvergesslichen Abend mit tollen Künstlern.
Die Moderation des Abends übernimmt Frederic Hormuth, der es 
seit Jahren immer wieder schafft, viele ernste Themen gehaltvoll, 
überraschend und eben doch auch witzig zusammenzufassen. 
Mit Haltung, Herz und beeindruckenden Songs am Piano begeis-
tert er das Publikum. Humorvoll zeigt er, wie man Probleme los-
wird, aber Lösungen willkommen heißt. Hormuth vereint Songs, 
Sprache und Gags zu einem spielerischen Vergnügen für den Kopf.
Die Gäste des Abends:
HG. Butzko, seit 25 Jahren eine feste Größe im Kabarett, zieht  
Bilanz: Täuschungen, Lügen und Versprechen aus Politik, Wirt-
schaft und Medien stehen im Fokus seiner satirischen Abrechnung.  
Mit seinem scharfen Blick durchleuchtet der „Hirnschrittmacher 
des deutschen Kabaretts“ die vergangenen Jahrzehnte – aller-
dings nicht alles, denn das würde Tage dauern!
Andrea Volk kombiniert feine Lyrik mit scharfen Pointen und  
widmet sich dem absurden Alltag im Büro. Zwischen Homeoffice 
und Präsenz-Arbeit wirbelt alles durcheinander: IT-Hotline wie  
„Aktenzeichen XY“, Chefs mit Man-Buns und Toiletten als letzte 
Rückzugsorte. Dabei nimmt sie die moderne Arbeitswelt char-
mant und treffend aufs Korn.
Lars Ruth, der „Seher“, nimmt Sie mit auf eine Reise ins Reich des 
Übersinnlichen. Zwischen Hypnose, Wahrsagerei und Visionen 
bleibt die Frage offen: Ist er ein wahrhaft Begabter oder ein Schar-
latan? In jedem Fall sorgt er mit Magie, Zweifeln und Überraschun-
gen für ein faszinierendes Erlebnis, das ans Wunderland erinnert.
Serhat Dogan findet das Glück dort, wo man es nicht erwartet – ob 
als Fahrschüler im Kölner Stau oder Animateur deutscher Rentner. 
Mit charmantem Witz schildert er seine kuriosen Erfahrungen und 
zeigt, warum Deutschland vielleicht nicht das schönste, aber das 
lustigste Land der Welt ist.
Die Veranstaltung findet am 13. März in der Stadthalle St. Ingbert 
statt. Beginn ist um 19:30 Uhr bei freier Platzwahl. Tickets sind zum 
Preis von 28 Euro erhältlich unter www.st-ingbert.reservix.de/ 
events oder 0761 88849999 und an allen bekannten Reservix-Vor-
verkaufsstellen.
Weitere Informationen unter kultur@st-ingbert.de, 
Tel. 06894-13 523 oder auf www.st-ingbert.de

Die erste öffentliche Veranstaltung zur  
kommunalen Wärmeplanung wird verschoben
Die erste Info-Veranstaltung zur Kommunalen Wärmeplanung, die für 
Mittwoch, 19. Februar 2025, 19 Uhr, terminiert war, wird aus organisa-
torischen Gründen verschoben.
Aufgrund der großen Nachfrage wird die Veranstaltung am 
Dienstag, 25. März 2025 um 19 Uhr, in der St. Ingberter Stadthalle  
stattfinden.
Um die Klima schutzziele auch der Stadt St. Ingbert zu erreichen, 
müssen möglichst alle Gebäude weniger Wärme verbrauchen und 
mehr erneuerbare Energien nutzen. Deshalb erarbeitet die Stadt St. 
Ingbert zusammen mit dem Planungsbüro EnergieEffizienz GmbH 
einen kommunalen Wärmeplan. Dieser soll darle gen, welche Ener-
gieträger in den einzelnen Quartieren und Stadtteilen in Zukunft 
eingesetzt werden sollen, welche Gebiete sich für neue Wärme netze 
eignen und welche Gebäude weiterhin eine eigene Heizung benöti-
gen. Zu diesem Zweck hat der federführende Geschäftsbereich Stadt-
entwicklung, Umwelt und Bauen die Daten von rd. 13.500 Gebäuden 
zusammenge stellt und auswerten lassen.
Für Anmeldungen wenden Sie sich bitte an den Klimaschutzmana-
ger der Stadt St. Ingbert, Dr. Hans-Henning Krämer, Tel. 06894/13-738 
oder hhkraemer@st-ingbert.de
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Schulleiterin Susanne Biermeier und FGTS-Leiterin Katharina Burk-
hard sind stolz auf ihre Kinder und dankten allen Beteiligten für die 
schnelle Umsetzung des dringend erforderlichen Neubaus. Schul- 
rätin Heike Schmidt-Petersohn betonte, dass der Neubau – ganz 
im Sinne des Namensgebers der Schule, des St. Ingberter Künstlers  
Albert Weisgerber – ein Raum für Neugier, Gemeinschaft, Entwick-
lung und Kultur sei, in dem sich die Kinder frei entfalten können. 
Sie bedankte sich neben allen weiteren Beteiligten beim Bauherrn:  
„Herr Dr. Meyer, Sie krempeln als Schulträger die Ärmel auf!“ und  
bezog sich damit auch auf den zweiten FGTS-Neubau an der St. Ing-
berter Südschule.
Oberbürgermeister Dr. Ulli Meyer und Bürgermeisterin Nadine Backes 
lobten vor allem die extrem zügige Planung und Durchführung des 
Projekts. „Im April 2024 gab es den Spatenstich und nun ist der Roh-
bau fertig – das ist großartig“, so Nadine Backes. Ulli Meyer bedank-
te sich dafür bei den zuständigen Mitarbeitern der Stadtverwaltung, 
den Orts- und Stadträten, dem Architekturbüro und den Gewerken.
Zum Segensgruß des Zimmermanns der Fa. Kempf Holzbau GmbH 
St. Ingbert stiegen der OB und die Bürgermeisterin auf die oberste 
Etage des Baugerüsts, um den letzten Nagel zu einzuschlagen, ein 
gemeinsames „Hoch“ auf die Bauherrschaft und die Zimmerleute 
auszusprechen und dem Bau Glück und Segen zu wünschen.
Zum Abschluss des Richtfestes spielten die Kinder der Holzbläser-
klasse unter anderem „Pomp and Circumstances“. Unter diesen fest-
lichen Klängen in den weiten, lichtdurchfluteten Räumen des mit 
natürlichen Materialien errichteten Gebäudes wurde allen klar, was 
der OB zuvor in seiner Rede betont hatte: „Hier könnt ihr Kinder das 
umsetzen, was ihr in eurem Lied gesungen habt – ihr wollt lernen,  
lachen, zusammenhalten, freundlich und höflich sein.“

v.l.n.r.: Oberbürgermeister Prof. Dr. Ulli Meyer,  Bürgermeisterin Nadine Ba-
ckes, Heike Schmidt-Petersohn, Schulaufsichtsbeamtin i.V. für Ministerin  
Streichert-Clivot, Silke White, Projektleiterin der Stadt St. Ingbert, und Ralf 
Heinrich, BHK Architekten GmbH, Saarlouis – Planung und Bauleitung, 
zeigten sich begeistert bei einem Rundgang durch das helle und freund-
liche Gebäude. Foto: Maria Müller-Lang

Kostenpflicht für Fahrradboxen am Rathaus
Die CONNECT ready Fahrradboxen in der Nähe des Rathauses bieten 
eine sichere und komfortable Abstellmöglichkeit für Fahrräder.
Um die Nutzung der Fahrradboxen im öffentlichen Raum gerech-
ter zu gestalten und mehr Menschen den Zugang zu ermöglichen,  
werden diese im Stadtgebiet von St. Ingbert seit dem 01. März 2025 
kostenpflichtig.

Die neuen Tarife: Tagestarif: 0,50 €, Monatstarif: 15,00 €
Ab dem 01. März 2025 können Sie dann wie gewohnt eine Fahrrad-
box mieten – mit der Gewissheit, dass eine faire Verteilung sicherge-
stellt wird.
Wir verstehen, dass diese Änderung Fragen aufwerfen kann und  
stehen Ihnen jederzeit für weitere Informationen oder Anregungen 
zur Verfügung. Schreiben Sie uns einfach an service@paul-wolff.com 
– wir helfen Ihnen gerne weiter!
Auch in Zukunft bietet die Stadt St. Ingbert allen Nutzerinnen und 
Nutzern gerne eine sichere und bequeme Möglichkeit zum Abstellen 
von Fahrrädern neben der Stadthalle und am Busrendezvous-Platz an.

Foto: Giusi Faragone

Zusammen kann man Berge versetzen –  
neuer Foodsharing-Schrank am St. Ingberter 
"Treff im Gässje"
Am St. Ingberter "Treff im Gässje" wurde ein neuer Foodsharing-
Schrank eingerichtet. Diesen befüllen die Ehrenämtler von Food- 
sharing täglich mit übrig gebliebenen Lebensmitteln. Jedermann 
kann sich hier bedienen. Bau und Pflege dieser Station sind ein  
Gemeinschaftsprojekt, das vorbildlicher nicht sein könnte.
„Als wir mit der Idee an die Caritas als Betreiber des "Treff im Gässje" 
herangetreten sind, waren die sofort Feuer und Flamme“, erzählten 
die „Foodsharer“ Christine Scholl und Nadja Morsch. Der Leiter des 
Caritaszentrums Saarpfalz, Andreas Heinz, suchte gleich nach Un-
terstützern für den Bau eines „Fairteilers“ und wurde beim Bund der 
Deutschen Katholischen Jugend (BDKJ) fündig, der im Frühjahr letz-
ten Jahres die 72-Stunden-Aktion organisierte. Die Kinder der Pfarrei 
Heiliger Ingobertus haben 72 Stunden lang das Fundament für die 
Station gebaut. „Das hat total viel Spaß gemacht und war gar nicht so 
schwer“, berichtete der 12-jährige Joshua Viehl, eines der Baukinder. 
Er und seine Schwester Josi haben neben Sandschleppen und 
Graben auch in der Küche für die Verpflegung der Gruppe gesorgt: 
„Man hat sich wie ein echter Bauarbeiter gefühlt. Es war super!“, 
strahlte sie. Gruppenleiterin Kerstin Moses bestätigte: „Alle Kinder 
waren total engagiert und hatten viel Spaß!“

➔
Nächster Redaktionsschluss:
10 Uhr am 12.03.2025 

Fischerhütte am GriesweiherFischerhütte am Griesweiher
 Fahrbarer Mittagstisch | Abholung | Essen zur Mittagszeit

in IGB/Hassel

MENÜPLAN KW 10/11 2025 
 03.03. – 07.03. 10.03. – 14.03.

Mo Rosenmontag  
geschlossen!

Paprikarahmschnitzel  
mit Pommes und Salat

Di Königsberger Klopse  
mit Reis und Salat

Geheiratete  
mit Specksoße und Salat

Mi Aschermittwoch: Eingel. 
Heringe m. Salzkartoffeln

Gefüllte Paprika  
mit Reis

Do Tortellini mit Parmesan, 
Ruccola, Kirschtomaten, 
dazu Gurkensalat

Wildgulasch 
mit Nudeln  
und Salat

Fr Schweinebraten  
mit Klößen und Rotkraut

Burgunderbraten  
mit Kartoffelgratin

Preis pro Gericht 11 € (inkl. Anlieferung). Auch Abholung möglich!
ANGEBOT: Die ganze Woche beliefern lassen für nur 50 €!
FIRMENANGEBOT: 10% Rabatt bei Bestellung ab 10 Pers.!

 Bitte um Voranmeldung:  0157 - 51 14 83 47
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 Einzigartige künstlerische Interpretation
Der St. Ingberter Künstler Peter Schmieden präsentiert in der Ausstel-
lung 37 Werke, die in verschiedenen Techniken realisiert wurden – 
von Acryl und Tusche bis hin zu Collagen. Die Bilder, die auf Leinwand 
und Pappe entstanden sind, basieren in Anlehnung an die Originale 
Weisgerbers. Auffallend dabei: Während die Originalwerke deutlich 
kleiner ausfielen, interpretiert Schmieden diese in einem größeren 
Format, um die Wirkung der Kunst im urbanen Raum der Fußgänger-
zone zu verstärken.
"Meine besondere Liebe zu Albert Weisgerber habe ich an meinem 
40. Geburtstag entdeckt, als mir ein guter Freund ein Buch aus dem 
Eulenspiegel-Verlag mit Werken von Weisgerber schenkte. Inspiriert 
von den Originalen habe ich zahlreiche Nachahmungen geschaffen, 
gerne auch mit farbigen Elementen", erzählt Peter Schmieden bei der 
Präsentation der Ausstellung. 

(v.l.n.r.): Der St. Ingberter Maler Peter Schmieden, der Beigeordnete  
Albrecht Hauck und Kuratorin Andrea Fischer bei der Präsentation der 
Ausstellung im ehemaligen H&M-Gebäude.

Ein Beitrag zur kulturellen Erinnerung
Mit der Ausstellung soll nicht nur an das künstlerische Schaffen Albert 
Weisgerbers erinnert werden, sondern auch dessen bedeutender Bei-
trag zur Kultur der Stadt erneut gewürdigt werden. "Ich glaube, wir 
können hier durchaus von Kunst im öffentlichen Raum sprechen. Als 
Ausstellungsort Schaufenster in der Fußgängerzone zu wählen, fin-
de ich sehr gelungen, da man an keine Öffnungszeiten gebunden ist. 
Hier werden nicht nur Kunstinteressierte stehenbleiben, sondern auch 
neugierige Bürgerinnen und Bürger – da bin ich mir sicher", betont  
Albrecht Hauck, Beigeordneter für Kultur bei der Stadt St. Ingbert. 
Viele der Karikaturen passen perfekt in die Faschingszeit
"Neben seinen ausdrucksstarken Gemälden machte sich Albert 
Weisgerber besonders durch seine provokanten Karikaturen einen  
Namen – oft erschienen sie in der Zeitschrift Jugend. Diese Karika-
turen zeichnen sich durch einen scharfsinnigen, satirischen Blick auf 
gesellschaftliche und politische Themen aus und brachen mit traditi-
onellen Darstellungsformen. Durch seinen pointierten Stil gelang es 
Weisgerber, Kritik auf humorvolle, aber zugleich tiefgründige Weise 
zu verpacken, was seine Werke auch heute noch faszinierend und 
relevant erscheinen lässt. Viele der hier ausgestellten Karikaturen  
passen tatsächlich perfekt in die Faschingszeit", so die erklärenden 
Worte von Andrea Fischer, Kuratorin der Albert-Weisgerber-Stiftung, 
zu der Bilderpräsentation.
Die Ausstellung wird voraussichtlich bis Mitte Mai 2025 zu sehen sein.
Fotos: Giusi Faragone

Andreas Heinz, Leiter Caritaszentrum Saarpfalz (3.v.l.),  Bettina Altesle-
ben, Staatsekretärin im saarländischen Ministerium für Arbeit, Soziales, 
Frauen und Gesundheit (5.v.l.), und Ortsvorsteherin Irene Kaiser (Mitte) 
freuten sich mit vielen weiteren Akteuren über den neuen "Fairteiler" am 
Treff im Gässje. 
Aber mit dem Fundament war es noch nicht getan. „Unsere Besu-
cher und Mitarbeiter haben dann gemeinsam die Wände der Station 
errichtet. Eine tolle Gemeinschaftsarbeit!“, lobte Andreas Heinz.  
Bestückt werden die Fächer nun regelmäßig durch die Mitarbei-
ter von Foodsharing. „Der Fairteiler ist seit einigen Monaten in 
Betrieb und wird sehr gut angenommen“, erzählte Christine Scholl. 
Die Leute kommen in Kontakt, der Schrank ist leicht erreichbar, die 
Hemmschwelle, sich zu bedienen, ist sehr niedrig, wie Andreas Heinz 
betonte. Vor allem müssen sich die Nutzer nicht wie bei anderen 
Hilfsangeboten anmelden, sondern können einfach kommen und 
schauen, was sie brauchen.

Wertschätzung und Teilhabe
„Hier stehen nicht nur Lebensmittel, sondern auch Blumen. Das zeigt, 
dass die Menschen hier am sozialen Leben teilhaben. Ein tolles Pro-
jekt, an dem viele Hände mitgearbeitet haben!“, unterstrich Bettina 
Altesleben, Staatsekretärin im saarländischen Ministerium für Ar-
beit, Soziales, Frauen und Gesundheit. Ortsvorsteherin Irene Kaiser 
wies auf einen weiteren Pluspunkt hin: „Neben dem sozialen Aspekt  
dieses Projektes ist auch wichtig, dass die Lebensmittel mit dem Fair-
teiler wertgeschätzt werden. Es macht mich glücklich, dass wir die-
sen und andere Fairteiler in St. Ingbert haben!“ Auch für die noch  
fehlende Kühlung des Fairteilers ziehen alle Akteure bei der Suche 
nach einer Lösung und deren Finanzierung an einem Strang. Das  
Projekt beweist: Zusammen ist man stark und kann über seine  
Grenzen hinauswachsen!
Fotos: Giusi Faragone

Bilderausstellung anlässlich des  
110. Todestages von Albert Weisgerber
In den Schaufenstern des ehemaligen H&M-Gebäudes in St. Ingbert 
wird derzeit eine besondere Bilderausstellung gezeigt, die anlässlich 
des 110. Todestages von Albert Weisgerber (1878 – 1915) an den be-
rühmten Künstler erinnern soll. Mit dieser Ausstellung rückt der be-
kannte Sohn der Stadt ein weiteres Mal ins öffentliche Bewusstsein. 
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Equal Pay Day 2025 –  
Digitale kostenfreie Vorträge
Agentur für Arbeit Saarland lädt zu Online-Seminaren
am 07. März ein
Nach wie vor verdienen Männer mehr Geld als Frauen. Seit vier Jahren 
beträgt die Lohndifferenz in Deutschland 18 % (Gender Pay Gap). Der 
Equal Pay Day macht jedes Jahr auf die Lohnunterschiede aufmerk-
sam. Aus diesem Anlass bietet die Agentur für Arbeit Saarland zwei 
Online Vorträge an.
Im ersten Vortrag zum Thema "Regionalisierter Gender Pay Gap in der 
Region Trier und im Saarland" von 11 - 12:30 Uhr beleuchtet das Insti-
tut für Arbeitsmarkt- und Berufsforschung (IAB), wie sich der Gender 
Pay Gap zusammensetzt und was es bedeutet, wenn von der berei-
nigten und unbereinigten Lohnlücke gesprochen wird. Zudem geht 
die Expertin darauf ein, was Arbeitgebende tun können, um alle Mit-
arbeitende fair zu entlohnen. Im Anschluss wollen wir mit dem zwei-
ten Vortrag konkrete Hilfestellung leisten. Mit einem Experten schau-
en wir uns von 14 – 15:30 Uhr das Thema "Gehaltsverhandlungen" an. 
Wie sollten sich Bewerbende auf die Verhandlung im Bewerbungs-
prozess bzw. im Job vorbereiten? Können Bewerbende verhandeln 
oder ist dann der Traumjob in Gefahr? Lohnt sich die Verhandlung 
wirklich? Der Experte Jens Augspurger gibt Tipps und Tricks an die 
Hand, wie Sie Ihr Gehalt erfolgreich verhandeln. Interessierte werden 
gebeten, sich vorab per Mail unter saarbruecken.bca@arbeitsagen-
tur.de anzumelden. Auf diesem Weg erhalten Sie die Zugangsdaten 
zu den Veranstaltungen (Skype for Business). Eine Anmeldung für 
eine oder beide Veranstaltungen ist möglich.
Kontakt und Anmeldung:
Elena Koch (Beauftragte für Chancengleichheit am Arbeitsmarkt)
Telefon: 0681 944 2301, E-Mail: saarbruecken.bca@arbeitsagentur.de

Ausgabe des Wurfmaterials  
für die Faasenachtsumzüge
Die Vorsortierung und Aufteilung des Wurfmaterials durch die Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter der Kulturabteilung für die rund 2.400 
gemeldeten Teilnehmer des St. Ingberter Faasenachtsumzuges dau-
erte am 20.02.25 bis in die Abendstunden.
Am folgenden Tag konnten die Vertreter der insgesamt 54 teilneh-
menden Gruppen in der Stadthalle ihre Rationen abholen. Es wurden 
33.000 Tüten Fruchtgummis, 80 kg Speckseile, 154 kg Kokosbällchen, 
1,6 Tonnen Schokoriegel, 20.000 Tüten Erdnussflips und 29.000 Tüten 
Popcorn sowie viele weitere Süßigkeiten verteilt.
Insgesamt 27 Paletten hatten Lennard Georg, Organisator des Umzu-
ges, Andrea Kihm, Leiterin der Kulturabteilung, und deren Team im 
Vorfeld organisiert. Zusätzlich gab es Sachspenden der Firmen "Karls-
berg Brauerei GmbH" und " Schwamm & Cie mbH", die ebenfalls unter 
den Teilnehmern aufgeteilt wurden.
Von der reibungslosen Übergabe überzeugte sich auch Oberbürger-
meister Dr. Ulli Meyer: "Es freut mich sehr, dass wieder so viele Grup-
pen bei den Faasenachtsumzügen im Stadtgebiet dabei sind und 
wünsche allen eine fröhliche Faasenacht!"
Rund zehn Paletten Süßigkeiten gingen als "Zuschuss der Stadt" auch 
an die Stadtteile Hassel, Oberwürzbach und Rentrisch.

v.l.n.r.: Moritz Rubeck vom TV St. Ingbert, Lisa Nelz und Alina Marx, Erzie-
herinnen der Kita St. Hildegard mit Kita-Kindern, Oberbürgermeister Dr. 
Ulli Meyer, Andrea Kihm, Leiterin der Kulturabteilung, Malte, Daniel und 
Jessica Hamm sowie Kira Stein vom Judo und Ju-Jutsu Club St. Ingbert e. V.  
hatten zusammen mit den Kids viel Spaß bei der Übergabe.
Fotos: Thomas Bastuck

Stabsstelle Wirtschaft  
lädt zum Wirtschaftsdialog
Die Stabsstelle Wirtschaft lädt ein für Donnerstag, den 13. März 
2025 ab 17 Uhr 30 zum Wirtschaftsdialog „Agile Prinzipien für 
KMUs: Flexibel, effizient und erfolgreich in die Zukunft“
In einer Welt, die sich ständig verändert, stehen kleine und mittelstän-
dische Unternehmen vor der Herausforderung, sich flexibel anzupas-
sen und gleichzeitig wettbewerbsfähig zu bleiben. Doch wie können 
KMUs Agilität sinnvoll in ihren Alltag integrieren?
In diesem praxisnahen Vortrag erfahren Sie, was Agilität wirklich be-
deutet, welche Vorteile sie für Ihr Unternehmen bietet und wie Sie 
agile Prinzipien aus Scrum, Kaizen und Lean erfolgreich anwenden 
können – auch ohne große Teams oder umfangreiche Ressourcen. 
Wir werfen einen Blick auf bewährte Frameworks aus großen Unter-
nehmen und brechen diese auf die Bedürfnisse von KMUs herunter. 
Mit konkreten Praxisbeispielen und leicht umsetzbaren Tipps wird 
gezeigt, wie Sie durch Selbstorganisation und kontinuierliche Ver-
besserung Ihre Effizienz steigern und für die Zukunft gerüstet sind.
Als mehrfach zertifizierte Agilistin ist Aline Dreßler seit vielen Jahren 
als Scrum Masterin, Agile Coach und Trainerin tätig. Sie unterstützt 
Unternehmen und Teams dabei, Agilität praxisnah und gewinnbrin-
gend einzusetzen. Mit einem Hintergrund in BWL, Industrie 4.0 und 
systemischem Coaching verbindet sie wirtschaftliches Denken mit 
modernen Arbeitsweisen und bringt wertvolle Praxiserfahrungen 
aus verschiedenen Branchen mit.
Melden Sie sich an und erfahren Sie, wie Ihr Unternehmen agiler,  
innovativer und wettbewerbsfähiger werden kann!
Veranstaltungsort ist der „Kleine Sitzungssaal“ im Rathaus (4. Etage), 
Am Markt 12 in St. Ingbert. Die Teilnahme ist kostenfrei.
Anmeldung bitte bis 10. März telefonisch unter 06894/13-732 oder 
per Mail an wirtschaftsfoerderung@st-ingbert.de.

Bitte beachten:
Um die Persönlichkeitsrechte Dritter zu wahren, senden Sie 

uns bitte nur Bildmaterial (Fotos, Zeichnungen, Grafiken 
etc.) zu, von denen Ihnen die Veröffentlichungsrechte vor-
liegen. Haftung übernimmt ausschließlich der Absender.
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Kindergärten, Schulen
und JugendinfoK

Musikalische Früherziehung –  
Es sind noch Plätze frei!
Die Musikschule der Stadt St. Ingbert bietet für Kinder ab fünf Jahren 
montags ab 16:35 Uhr eine musikalische Früherziehung an.
Im Kurs werden Musik und Tanz nach individuellen Programm- 
entwürfen der Kursleiterin angeboten. Schwerpunkte sind das Ver-
bessern der Singstimme, das Erlernen des Spielens auf Stabspielen  
und Orff’schen Instrumenten, das Bauen einfacher Instrumente  
sowie das Erkennen von Rhythmus und Notenwerten.
Zudem werden Klanggeschichten erzählt und mit Instrumenten  
sowie Bewegung gestaltet. Die Kinder singen Lieder, begleiten die-
se mit Instrumenten, hören Musik, lernen Komponisten kennen und  
erarbeiten Tanzformen. Im letzten Halbjahr werden verschiedene  
Instrumente vorgestellt und ausprobiert.
Ort: Von-der-Leyen Str. 74 in St. Ingbert
Die Teilnahmegebühr beträgt 25 € monatlich. Weitere Informati-
onen und Anmeldung bei der Musikschule der Stadt St. Ingbert,  
Tel. 06894/13-572 und -574 oder musikschule@st-ingbert.de

Kinderbuchautor Ulf Blanck  
zu Besuch in St. Ingbert

Aus seiner Heimat in der 
Lüneburger Heide war 
der bekannte Kinder-
buchautor Ulf Blanck 
dank der Vermittlung 
durch den Friedrich-Bo-
edecker-Kreis Saarland 
zu einer Lesereise aufge-
brochen, die ihn auch in 
die Stadtbücherei St. Ing-
bert führte. Dort kamen 
rund 90 Grundschüler 
von der Südschule in den 
Genuss einer Begegnung 
mit dem Jubiläumsband 
100 aus der so erfolgrei-
chen Buchreihe um “Die 
???Kids”. 

Er trägt den Titel „Hundert Stunden”.
In einer vor Spannung knisternden Atmosphäre konnten die Mäd-
chen und Jungen in das neueste Abenteuer der jungen Detektive ein-
tauchen, das sich für den Zuhörerkreis zu einem waschechten und 
unter Zeitdruck zu klärenden Fall entwickelte. Die drei Akteure hatten 
nämlich nur genau 100 Stunden Zeit, um im Rahmen einer Schnitzel-
jagd in Echtzeit die Identität des Bösewichts zu enthüllen.
Die Schüler hörten nicht nur äußerst aufmerksam zu, sie wurden auch 
in kriminaltechnische Verfahren, wie die Arbeit mit Fingerabdrücken, 
eingeführt und konnten alle Fragen des Autors zum Inhalt und den 
dargestellten Figuren richtig beantworten. Als Zugabe bot ihnen Ulf 
Blanck zum Abschluss der Lesematinee noch einen Einblick in seine 
Reihe um “Rick Nautilus”. Darin gestaltet der Bestsellerautor, wie der 
Titel schon anklingen lässt, fantastische Tiefseegeschichten.
Zum Ausklang dieses interaktiven Mitmachabenteuers in der Stadt-
bücherei gab es noch Autogrammkarten für alle. Ulf Blanck signierte 
auch noch bereitwillig die Bücher, die die Kinder von zuhause mit-
gebracht hatten. Er zeigte sich sehr zufrieden über den guten Kon-
takt zu seinem Publikum und das daraus erwachsende Miteinander. 
Er sei stets dankbar für Ideen und Anregungen und wolle bei seinen 
Auftritten nicht nur zum Lesen anregen, sondern auch zum eigenen 
Schreiben motivieren.

PolitikP
Vorläufiges Wahlergebnis zur Bundestagswahl 
am 23.02.2025 in St. Ingbert
Erststimmen
     Stimmen  Prozent 
 Limbacher, SPD  7.288  32,44 %
 Uhl, CDU   6.897  30,70 %
 Dr. Kieser, FDP   745  3,32 %
 Shvydkyi, AfD   4.273  19,02 %
 Dr. Arndt, Die Linke  1.415  6,30 % 
 Kammerer, FREIE WÄHLER 746  3,32 %
 De Marino, GRÜNE  1.105  4,92 %

Wahlberechtigte   27.112 
Wähler/-innen   22.706  83,75 %
ungültige Stimmen  237  1,04 %
gültige Stimmen   22.469  98,96 %

Zweitstimmen
     Stimmen  Prozent 
 SPD    5.051  22,40 %
 CDU    6.582  29,18 %
 FDP    1.039  4,61 %
 AfD    4.412  19,56 %
 Die Linke   1.578  7,00 %
 Tierschutzpartei  392  1,74 %
 FREIE WÄHLER   306  1,36 %
 Volt    167  0,74 %
 PIRATEN   50  0,22 %
 MLPD   9  0,04 %
 BÜNDNIS DEUTSCHLAND 41  0,18 %
 GRÜNE   1.757  7,79 %
 BSW    1.169  5,18 %

Wahlberechtigte   27.112 
Wähler/-innen   22.706  83,75 %
ungültige Stimmen  153  0,67 %
gültige Stimmen   22.553  99,33 %

Die Wahlbeteiligung liegt bei:   83,75 %

St. Ingbert | MitteS
MGV Josefstal 1912 e.V.
Neujahrsempfang beim MGV Josefstal 1912 e.V.
Zahlreiche Gäste kamen am 19.01.2025 zum traditionellen Empfang 
des Männerchores.
Neben aktiven und passiven Mitgliedern durfte, der im Dezember 
neu gewählte Vorsitzende, Wolfgang Geckeis die befreundete Verei-
ne, den Landtagsabgeordneten Maximilian Raber, die Ortsvorstehe-
rin Frau Irene Kaiser, den Kreischorleiter Everad Sigal und den Vorsit-
zenden des Kreischorverbandes Werner Zeitz begrüßen. Frau Kaiser 
lobte in Ihrer Ansprache zum neuen Jahr neben dem kulturellen Wert 
der Gesangsvereine insbesondere den menschlichen Zusammenhalt 
innerhalb des Vereines. Wolfgang Geckeis umriss in einen Rückblick 
des vergangenen Jahres die Aktivitäten des Vereines. Neben den ge-
sanglichen Auftritten im Jahr 2024 wurde in der Mitgliederversamm-
lung eine neue Satzung verabschiedet und ein neuer Vorstand ge-
wählt. Auch im Jahr 2025 will sich der Verein bei der ein oder anderen 
Veranstaltung in St. Ingbert dem Publikum präsentieren. Der Kreis-
vorsitzende Hr. Werner Zeitz durfte nach seinen Grußworten den 
Sängern Hr. Erich Zitt für 40 Jahre und Hr. Hermann Geckeis für 60 
Jahre aktives Singen seine Glückwünsche vom Verband ausrichten. 
Wolfgang Geckeis konnte das Mitglied Lukas Andreas Zürn für 25 
Jahre Mitgliedschaft und Hr. Arnold Martin für 20 Jahre aktives Sin-
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gen ehren. Hr. Josef Ehrhardt wurde für 50 Jahre Mitgliedschaft zum  
Ehrenmitglied des Vereines ernannt. Nach dem offiziellen Teil der  
Veranstaltung lud der Vorsitzende die Anwesenden noch zu einem 
gemütlichen Beisammensein ein.

Der VdK-St. Ingbert eröffnete die 5 Jahreszeit!

 

Am 12. Februar 2025 hießs es wieder einmal beim VdK - St.Ingbert es 
geht mit dem "Närrischen Stammtisch" in die 5 Jahreszeit. Dass, es 
ein gelungener Nachmittag wurde sorgten vor allem die vielen und 
gut gelaunten Mitglieder, das Team rund um unseren Wirt "Martin" in 
der Stadionklause sowie unsere zwei Büttenrednerinnen, es "Margit" 
und es "Sonja". Natürlich wie es sich gehört gab es auch leckere  
"Faschingskichelcher".
Bericht und Fotos: Michael Stalter, Vorsitzender VdK-St. Ingbert

TV St. Ingbert
Baseball-Probetraining (Tryouts)
14.12.2024, 10:00 - 13:00 Uhr, TV-Halle
Baseball – mit Jugend-Tryouts zum Jugendteam der Devils
Im Dezember und Januar bietet die Baseball-Abteilung des TV St. Ing-
bert interessierten Kindern und Jugendlichen zwischen 6 und 15 Jah-
ren die Möglichkeit, in Baseball reinzuschnuppern.
Tryouts heißt übersetzt so viel wie Probetrainings. Dennoch werden 
die Jugend-Tryouts, die die Devils am 14.12. und im Januar 2025 
veranstalten werden, etwas mehr als ein einfaches Probetraining sein.
„Es wird in jedem Fall auch eine große Einheit Spiel enthalten sein“, 
betont Abteilungsleiter Mark Unbehend und ergänzt: „Beim Spielen 
entfaltet sich der besondere Reiz des Baseball-Spiels, der unter an-

derem in der Gleichzeitigkeit der Grundtechniken Werfen, Fangen, 
Laufen, Schlagen besteht.“ Bei den Tryouts werden natürlich auch 
die Techniken Schlagen, Werfen und Fangen ausprobiert, woraufhin 
dann aber die Regeln kurz erklärt werden und gespielt wird.
Die Tryouts richten sich an interessierte Mädchen und Jungen im 
Alter von 6 bis 15 Jahren, die Baseball gerne mal ausprobieren 
wollen. Das können Neulinge sein, aber auch Kinder und Jugendliche 
mit Baseball-Erfahrung. Hintergrund ist aus Vereinsperspektive, dass 
das Kinder- und Jugendteam der Devils dringend Verstärkung sucht.
Am Samstag, 14. Dezember, von 10:00 bis 13:00 Uhr, findet das Base-
ball-Jugendtryout in der Vereinsturnhalle des TV St. Ingbert, Schnapp-
hahner Dell, statt. Mitzubringen sind lediglich hallentaugliche Schu-
he und Sportkleidung. Das Material stellen die Baseballer des TV St. 
Ingbert. Um vorherige Anmeldung wird gebeten.
Im Januar wird es dann noch mindestens ein weiteres Jugendtryout 
geben. Termin und Ort werden noch bekannt gegeben und finden 
sich auch auf der Website der Devils www.devils-igb.de. Dort finden 
sich auch die Trainingszeiten. Wer schon vor dem 14.12. ausprobieren 
möchte, kann natürlich auch gerne vorher im Training vorbeischau-
en, wobei die Tryouts einen eigenen Eventcharakter besitzen.
Infos & Anmeldungen:
www.devils-igb.de; E-Mail: kontakt@devils-igb.de
Ansprechpartner: Abteilungsleiter Mark Unbehend,
mark.unbehend@devils-igb.de

RohrbachR
Wanderclub Edelweiß e.V.
Mitgliederversammlung
Die für den 8. März geplante Mitgliederversammlung des Wander-
club Edelweiß kann nicht stattfinden, da der Jahresabschluss bis 
zu diesem Termin nicht machbar ist. Neuer Termin ist der 5. April,  
19 Uhr in der Edelweißhütte. Wichtige Punkte der Tagesordnung, 
die auch in den bekannten Schaukästen aushängt und auf der 
Internetseite eingesehen werden kann, sind die Jahresberichte des 
Vorstandes und die Wahl eines Kassenprüfers.
Hierzu sind alle Mitglieder eingeladen. Anfragen oder Vorschläge für 
die Tagesordnung sind unter Telefon 0175 8623610 bis spätestens 
29. März zu machen, Anträge sind schriftlich an den Vorstand zu rich-
ten. Wegen dieser Versammlung schließt die Hütte an diesem Tag 
bereits um 18:30 Uhr.
Im Internet: www.wanderclubedelweiss.de

Kneipp-Verein Rohrbach
Der Kneipp-Verein Rohrbach lädt zusammen mit Verena Dumont am 
7. März um 18 Uhr unter dem Motto „Tanz dich frei“ in den Kneipp-
Treff, Obere Kaiserstraße 50 zu einem freien Tanzen für jedermann. 
Von meditativer Musik über Reggae, klassischer und Popmusik wird 
alles angeboten, Tanz ist Bewegung mit Freude. Die Tanzpädagogin 
gibt gerne Anregungen.
Bitte melden Sie sich direkt an bei Christel Michély-Fickinger, 
Tel. 06894 580 888, Email: kneippvrohrbach@aol.com. 
Radl-fit mit dem Kneipp-Verein Rohrbach
Am Mittwoch, 12. März um 13 Uhr startet die diesjährige Saisoner-
öffnungstour unter Leitung von Martin Staut. Immer mittwochs trifft 
man sich vor der Rohrbachhalle zu sportlichen Touren auf Rad- und 
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Waldwegen, vorwiegend mit dem E-Bike und ausgerüstet mit Helm.
Der Kurs ist gebührenfrei, doch sollten Sie Mitglied im Kneipp- 
verein Rohrbach sein. Infos und Anmeldungen unter Tel. 06894 580 
888 oder kneippvrohrbach@aol.com.
Vortrag beim Kneipp-Verein Rohrbach
Am Mittwoch, 19. März um 17 Uhr hält Ute Olk im Kneipp- Treff in der 
Oberen Kaiserstrasse 50, Rohrbach den interessanten Vortrag „Selbst 
gesundes Brot backen - kann das jeder?“. Die gelernte Bäckerin und 
Vollkornpionierin teilt ihren großen Erfahrungsschatz und ihre bes-
ten Rezepte. Für Fragen, auch für alle, die nicht mit Vollkorn backen, 
steht sie gerne zur Verfügung. Infos und Anmeldungen unter 
Tel. 06894 580 888 oder kneippvrohrbach@aol.com.

Secondhand-Markt des TV 66 Rohrbach
23.03.2025, 14:00 - 16:00 Uhr, Rohrbachhalle
Der traditionelle Secondhand-Markt des TV 66 Rohrbach findet am 
Sonntag, 23. März, in der Rohrbachhalle statt. Zwischen 14 und 16.00 
Uhr kann ausgiebig gestöbert und gekauft werden.
Rund 100 Anbieter sorgen für ein großes Warenangebot. Im Angebot 
ist alles rund ums Kind, z. B. gut erhaltene Kinder- und Jugendbeklei-
dung, Turn- und Sportbekleidung, Spielsachen, Puzzles, Kassetten, 
Bücher, Kinderwagen, Kindersitze, Krabbeldecken, Umstandsbeklei-
dung und vieles mehr.
Im Vorraum der Halle bieten wir selbstgebackenen Kuchen, Brezeln, 
Wiener, Kaffee und Kaltgetränke an. Die Standgebühren, der Büffet-
Erlös und die Spenden kommen den Kindergruppen der Turnabtei-
lung zu Gute. Auf dem nahegelegenen Parkplatz in der Jugendheim-
straße stehen neben den Parkplätzen rund um die Rohrbachhalle 
ausreichend Parkmöglichkeiten zur Verfügung.
Kontakt: tv66rohrbach@t-online.de

SV 07 ElversbergSV
Mohammad Mahmoud wird bis Saison-Ende 
nach Zürich verliehen
Die SV Elversberg verleiht Mohammad Mahmoud bis zum Ende der 
aktuellen Saison 2024/2025 an den FC Zürich, wo der 20-jährige Stür-
mer bei der U21 in der Promotion League mehr Einsatzzeiten sam-
meln soll. Das Transferfenster in der Schweiz ist bis zum heutigen 
Montag geöffnet. 
Mahmoud war im vergangenen Sommer von der U19 des Bundes-
ligisten VfL Bochum an die Kaiserlinde gewechselt und besitzt in 
Elversberg einen längerfristig ausgelegten Vertrag bis 2027. In der 
laufenden Zweitliga-Saison kam Mahmoud zu vier Kurzeinsätzen 
für die SVE. „Für seine weitere Entwicklung ist mehr Spielpraxis unter 
Wettkampfbedingungen wesentlich, weshalb eine Leihe für alle 
Beteiligten ein sinnvoller Schritt ist“, sagt SVE-Sportvorstand Ole 
Book. „Wir wünschen Mohammad Mahmoud eine gute und erfolg-
reiche Zeit in der Schweiz.“ 

Biosphären VHSB
"Short-Cut-Nähkurs"
Die Biosphären-VHS St. Ingbert bietet ab 07. März 2025 an drei Termi-
nen, jeweils freitags von 09:30 – 12:30 Uhr, einen "Short-Cut-Nähkurs" 
an. Die Veranstaltung findet im Schulungsraum in der VHS-Geschäfts-
stelle statt. In diesem Mini-Nähkurs hat vieles Platz:
Eine Einführung in die Nähmaschine, Reparaturen oder Upcycling, 
Verarbeitungstechniken oder Kleinprojekte vom Wickelrock bis hin 
zur Hose mit Gummizug und vieles mehr.
Das Projekt kommt von Ihnen, die Hilfe zur Umsetzung von Gewand- 
und Schneidermeisterin, Christine Blug.
Nähmaschinen sowie Overlook-Maschinen sind vorhanden. Das 

Kleinprojekt mit Material und Kurzwaren sind mitzubringen.
Anmeldung: www.vhs-igb.de; Weitere Infos und Rückfragen an Heike 
Reckel, Tel. 06894/ 13-723 oder hreckel@st-ingbert.de

Vortrag: Naturschutz im Buchenmischwald – 
die naturnahe Waldbewirtschaftung

Am Donnerstag, 20. März, um 18 Uhr 
bietet die VHS St. Ingbert einen Vor-
trag zum Thema " Naturschutz im Bu-
chenmischwald – die naturnahe 
Waldbewirtschaftung" unter der Lei-
tung von Natur- und Landschaftsfüh-
rer, Christian Engel, an. Der Vortrag 
findet im Schulungsraum der VHS in 
der Kaiserstraße 71, EG (Eingang 
Stadtbücherei), statt.
Der deutsche Wald ist heute ein 
Spannungsfeld, das vor einer Zer-
reißprobe steht. Einerseits soll er 
Erholung bieten, andererseits soll er 
ökologisch sein und der Natur Ent-
wicklungsraum lassen, er soll aber 

auch wirtschaftlich sein, selbstredend auch nachhaltig bewirtschaf-
tet werden und natürlich soll er den Klimawandel überstehen.
In diesem Vortrag zeigt der Referent auf, wie das Saarland sich dieser 
Mammutaufgabe stellt, wie die Folgen und Erfolge aussehen.
Direktlink zur Anmeldung: www.vhs-igb.de/1.0433
Die VHS bittet in jedem Fall um Anmeldung!
Anmeldung und weitere Infos bei Frank Ehrmantraut:
Tel. 06894 13-726, E-Mail: vhs@st-ingbert.de, www.vhs-igb.de
Foto: Christian Engel

In letzter Minute …!
Kommunale Wärmeplanung
25.03.2025, 19:00 Uhr, Stadthalle St. Ingbert
Die Wärmewende ist eine große Herausforderung für den Gebäude-
sektor in Deutschland. Rund ein Viertel der CO2-Emissionen stam-
men aus der Verbrennung von Heizöl und Erdgas für die Raumwärme. 
Die erste öffentliche Info-Veranstaltung zur kommunalen Wärme- 
planung findet am Mittwoch, 19. Februar 2025 um 19 Uhr, im DJK 
Sportheim, Obere Rischbachstraße 1, statt.
Zu diesem Zweck hat der federführende Geschäftsbereich Stadtent-
wicklung, Umwelt und Bauen die Daten von rd. 13.500 Gebäuden 
zusammenge stellt und auswerten lassen.
Für Anmeldungen wenden Sie sich bitte an den Klimaschutzmanager 
der Stadt St. Ingbert, Dr. Hans-Henning Krämer, Tel. 0 68 94/13-738 
oder hhkraemer@st-ingbert.de
Quelle: st-ingbert.de

☎
Fragen zur Anzeigenschaltung?
Tel. 0681-58850
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FLIESENFACHGESCHÄFT
SCHMELZER
Platten  Natursteine  Komplettbäder 
 Fliesen- und Natursteinverlegung 

G
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Telefon: 0 68 93/60 06
Telefax: 0 68 93/50 74
Mail: info@fliesen-schmelzer.de
www.fliesen-schmelzer.de
Öffnungszeiten: 
Mo-Fr: 8 - 17 Uhr (individuelle  
Termine - auch Samstags - auf Anfrage)

Zum Gerlen 11b  Industriegebiet am Flughafen  66131 Saarbrücken-Ensheim

Die Glaswerkstatt St. Ingbert

Die Glaswerkstatt GmbH
Oststraße 84 • 66386 St. ingbert

Tel. 06894-9665600 • Mail: info@glaswerkstatt-igb.de

• Glashandel • Innovative Glasarbeiten •
• Reparaturservice •

Öffnungszeiten: Mo, Di, Do, Fr 10 - 16 Uhr, Mi 10 - 13 Uhr 
Auch außerhalb der Öffnungszeiten Termine möglich!

Seit über 10 Jahren
für Sie vor Ort

www.metallbau-neumann.de

66265 Heusweiler
Am Nordfeld 2
Tel. 06806 - 81171

FENSTER

HAUSTÜREN

WINTERGÄRTEN

GLASFASSADEN
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Seit 1978


